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Lotta Schröder ist 18 Jahre alt und macht zwischen
Abitur und Studium ein Freiwilliges Soziales Jahr
in der Horner Kirchengemeinde
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LOTTA SCHRÖDER:

die Zeiʦchenkр�
Heutzutage muss alles schnell gehen, möglichst zeitsparend. DSL 50000 verspricht maximale Geschwindigkeit

im Internet, beim Speed-Dating lernt man seinen Partner in fünf Minuten kennen und das Abi kann in 12 Jahren
gemacht werden. Stopp. Mit 17 oder 18 Jahren, vielleicht sogar noch früher, die Schule fertig haben – ist das nicht ein
wenig zu schnell? Denn wie geht es dann weiter im Text? Das fragen sich viele Jugendliche, denn die wenigsten haben
in jungen Jahren schon genaue Berufsvorstellungen im Kopf, auf deren Umsetzung sie sich umgehend nach beendeter

Schullaufbahn stürzen wollen. 

So erging es auch Lotta Schröder, als sie in die-
sem Jahr am Alten Gymnasium ihr Abitur ab-
solvierte – in schnellen 12 Jahren. „Ich hatte so
viel geballte theoretische Zeit hinter mir, dass
ich mir auf jeden Fall ein Jahr Auszeit für eine
praktische Arbeit nehmen wollte.“ So nahm sie
Kontakt mit dem Sozialen Friedensdienst Bre-
men e.V. (SFD) auf, der junge Menschen zwi-
schen Schule und Beruf begleitet. Hier wird viel
Wert darauf gelegt, Freiwillige konstruktiv zu
begleiten und individuell zu unterstützen.
Genau das Richtige für Lotta Schröder, die sich

nach der Schule erst einmal in Ruhe orientie-
ren möchte, ohne dabei ganz untätig zu sein.
So wurde sie schließlich in die Gemeinde nach
Horn vermittelt, wo sie seit dem 1. September
den Diakon Manfred Westerhaus und Pastor
Stefan Klimm bei den verschiedensten Aktivi-
täten unterstützt. „Wir sind sehr glücklich über
die Verstärkung in Form von Lotta Schröder“,
erzählt Pastor Klimm und ergänzt: „Die Ge-
meinde profitiert von einem jungen Menschen,
der seine Zeit für andere einsetzt und die Dinge
mit anderen teilt. Auf der anderen Seite kann

sie hier auch berufliche Orientierung finden und
erhält viele Einblicke. Durch ihre direkte Mitar-
beit ist sie viel näher dran und bekommt oft di-
rektes Feedback.“ 

Diese Nähe zu den Menschen schätzt auch
Lotta Schröder, die in erster Linie die Kinder-
und Jugendarbeit unterstützt, aber auch bei den
Konfirmanden und im Café Mittwoch anzutref-
fen ist. „Die Konfirmandengruppen unterstütze
ich bei Projekten oder bei Ausfahrten und Frei-
zeiten, das macht viel Spaß. Aber auch die Ar-
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beit mit den ehrenamtlichen Jugendlichen in der
Teestube finde ich kurzweilig und helfe hier
gerne“, erzählt sie. Das Café Mittwoch wird be-
reits durch viele ehrenamtliche Helfer betrieben
– was steht für sie hier dann im Vordergrund?
„Ganz einfach – ich habe Zeit. Zeit für Gesprä-
che mit den Besuchern, zum Zuhören, zum La-
chen – was sich gerade so ergibt und was so

gefordert wird. Das wissen die Gäste, die es im
Alltag oft nicht leicht haben, sehr zu schätzen.“
Aktiver wird es für Lotta Schröder dann oft
montags in der Kindergruppe mit Manfred We-
sterhaus. „Wir gehen mit den Kindern auf den
Spielplatz, arbeiten im Garten, reparieren ein
Vogelhäuschen oder basteln“, erzählt Lotta
Schröder. Und so vor Weihnachten? „Neben

den klassischen Adventsbasteleien und weih-
nachtlichen Geschichten steht wieder die große
Plätzchenbacksause mit den Eltern an. Da freue
ich mich schon drauf!“ 

Das glaubt man Lotta Schröder unbesehen –
man merkt ihr deutlich an, dass sie in das Ge-
meindeleben und ihre Aufgaben voll integriert
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Lotta Schröder (Mitte) unterstützt die Ehrenamtlichen und Pastor Stefan Klimm (rechts außen) vom Café Mittwoch – und nimmt sich Zeit für
Gespräche mit den Besuchern und Gästen
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Pastor Stefan Klimm freut sich sehr über die tatkräftige Unterstützung von Lotta
Schröder in seiner Gemeinde: „Sie ist eine große Bereicherung für uns.“
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ist und sich sehr wohl fühlt. „Hier in Horn treffe
ich auf viele offene, freundliche Leute, die einem
das Eingewöhnen in eine fremde Arbeit sehr
leicht machen, auch wenn ich schon Erfahrung
in diesen Bereichen aus einer anderen Ge-
meinde mitgebracht habe. Die gesamte Atmo-
sphäre gefällt mir hier sehr gut und neben mir
engagieren sich außerdem noch viele weitere
Menschen ehrenamtlich“, fasst Lotta Schröder

ihren ersten Eindruck nach zwei Monaten zu-
sammen. Doch auch dieses Jahr wird einmal zu
Ende gehen – und was dann? „Also erst einmal
bin ich froh, dass ich mich in diesem Jahr der
Orientierung und Praxis mit etwas Sinnvollem
beschäftigen kann wie der Gemeindearbeit. Der
SFD bietet auch laufend Seminare an, in denen
ich mich austauschen kann und weitere Ein-
drücke gewinne. Ich möchte gerne später stu-

dieren – etwas Kreatives kann ich mir gut vor-
stellen. Doch auch Geografie mit gesellschaft-
lich-politischen Schwerpunkten interessiert
mich.“ Zum Glück hat Lotta Schröder noch
etwas Zeit, ihre Tendenzen und Interessen aus-
zuloten. Und andere haben bis dahin das
Glück, von ihrem persönlichen Engagement im
besten Sinne profitieren zu können. 
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Silke Mumm arbeitet im Gemeindebüro und präsentiert mit Lotta Schröder ein Plakat zum Thema „900 Jahre Kirche Horn“, gestaltet von Kindern aus der Gemeinde


